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Herren 1. Kreisklasse Süd

TUSPO 1930 Michelsberg II : SV Densberg 1982 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

SV Densberg 1982 baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Densberg 1982, als Michael
Heitmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TUSPO 1930 Michelsberg
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schlemmer und Heitmann, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die
Gäste vom SV Densberg 1982 ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Göbel / Beckmann und Schlemmer / Heitmann
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kirchhoff / Beyer bekamen es nun mit Wetzlar /
Debus zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kirchhoff / Beyer am Ende mit
3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Kramer / Aubel wurden dann Hosak / Kümpel hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 12:14, 12:14,
11:8, 11:7, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Wolfgang Kirchhoff und Günther
Schlemmer am Tisch die Klingen kreuzten. Ohne Satzgewinn für Michael Göbel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Markus Wetzlar. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Timo
Beckmann seine Partie gegen Horst Kramer noch mit 3:2. Was eine Wendung des Spiels! Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Beyer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Michael Heitmann. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Daniel Hosak gelang es, Olaf Aubel im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf
Debus wurden Andreas Kümpel indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUSPO 1930 Michelsberg II und des
SV Densberg 1982. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Wetzlar konnte Wolfgang Kirchhoff
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Michael Göbel verlor sein Spiel gegen Günther Schlemmer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 2:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Timo
Beckmann die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Michael Heitmann abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Heitmann nun bei 9:6 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 11 Niederlagen in Folge heißt es für TUSPO 1930 Michelsberg II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den ESV Jahn 1871 Treysa III am 25.03.2023 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des SV Densberg 1982 wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. V am 24.03.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 TUSPO 1930 Michelsberg II
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Doppel: Göbel / Beckmann 0:1, Kirchhoff / Beyer 1:0, Hosak / Kümpel 0:1 
Einzel: W. Kirchhoff 0:2, M. Göbel 0:2, T. Beckmann 1:1, M. Beyer 0:1, D. Hosak 1:0, A. Kümpel 0:1 

 SV Densberg 1982
Doppel: Wetzlar / Debus 0:1, Schlemmer / Heitmann 1:0, Kramer / Aubel 1:0 
Einzel: M. Wetzlar 2:0, G. Schlemmer 2:0, M. Heitmann 2:0, H. Kramer 0:1, R. Debus 1:0, O. Aubel
0:1


